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Ich wünsche Ihnen  
und Ihrer Familie 
ein gesegnetes  
und friedvolles  
Fest und für das  
kommende Jahr 2023  
Gesundheit und Glück.

Marion Dick

Bürgermeisterin

            Frohe Weihnachten
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Bekanntmachung Planfeststellungsverfahren „110-kV-Leitung Crossen - Herlasgrün 3. BA“

zum Neubau einer 110 kV Hochspannungsleitung zwischen den Umspannwerken Crossen und Herlasgrün 3. BA, Mast 60n – 127n

Die Envia Mitteldeutsche Energie AG, Envia M, hat für das ge-
nannte Bauvorhaben die Durchführung des Planfeststellungs-
verfahrens – Geschäftszeichen: 32-0522/924 – beantragt. Für 
das Vorhaben besteht nach einer allgemeinen Vorprüfung des 
Einzelfalles (§ 7 Abs. 1 Gesetz über die Umweltverträglichkeits-
prüfung – UVPG i. V. m. Ziffer 19.1.2. Anlage 1 zum UVPG) die 
Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-
prüfung gem. § 5 UVPG.
Geplant ist die Neustrukturierung des 110-kV-Verteilnetzes im 
Bereich Zwickau und Vogtland im Rahmen eines umfassenden 
Netzkonzeptes um es zu erneuern und ausfallsicher zu machen. 
Dazu ist der Aufbau zweiseitig gespeister Stammleitungen, in 
welche die Umspannwerke eingebunden werden, notwendig, 
was in dem betroffenen Netzgebiet gegenwärtig noch nicht 
der Fall ist. Ein Teil der geplanten Ringstruktur des Netzes ist die 
Verbindung der Einspeise-Umspannwerke Crossen und Herlas-
grün.
Der hier beantragte 3. Bauabschnitt ist Bestandteil des neuen 
Leitungsringes und führt ab Mast 60n die bereits genehmigten 
1. und 2. Bauabschnitte auf einer Neubautrasse fort.
Bei der allgemeinen Vorprüfung des Einzelfalles wurde mit der 
im Jahre 2018 vorliegenden Entwurfsplanung nach den in der 
Anlage 3 zum UVPG genannten Kriterien für die Vorprüfung im 
Rahmen einer Umweltverträglichkeitsprüfung die Bedeutung 
der Schutzgüter für die Vorzugsvariante ermittelt und hinsicht-
lich ihrer Empfindlichkeit gegenüber dem geplanten Vorhaben 
bewertet. In dieser Bewertung sind die bereits vorhandenen 
Vorbelastungen und die vorgesehenen Vermeidungs- und Aus-
gleichsmaßnahmen berücksichtigt.
Mit Ausnahme der Schutzgüter Pflanzen, Tiere, Landschaft 
und menschliche Gesundheit konnte für das Vorhaben eine 
Umweltverträglichkeit bereits in der UVP-Vorprüfung bestä-
tigt werden. Trotz der Rauminanspruchnahme der Hochspan-
nungsleitung wurden die möglichen Umweltwirkungen als 
vertretbar bewertet. Diese Einschätzung beruht vor allem auf 
die eingriffsmindernd wirkende Trassenbündelung mit der  
S 289 und B 173, da das Ausmaß der bestehenden Vorbelas-
tung höher als die Neubelastung bewertet wurde.

Durch das Vorhaben werden keine Natura 2000 Gebiete (FFH und 
SPA) gequert, allerdings befinden sich in räumlicher Nähe das 
FFH Gebiet „Göltzschtal“ und das FFH-Gebiet „Bachtäler südlich 
Zwickau“. Mögliche Fernwirkungen konnten nicht gänzlich aus-
geschlossen werden. Die Landschaftsschutzgebiete (LSG) „Schön-
felser Wald“ und „Am Kreuzberg“ werden randlich tangiert. Ver-
tiefender Untersuchungen bedurften darüber hinaus mögliche 
Beeinträchtigungen des Landschaftsbildes und der menschlichen 
Gesundheit, weil es in einigen Bereichen zu starken Annäherun-
gen an Wohnbebauung bis hin zu Überspannungen kommen 
sollte. Im Rahmen der vertiefenden Untersuchung der Umweltver-
träglichkeitsprüfung für das nach der UVP-Vorprüfung eingeleite-
te Planfeststellungsverfahren wurden daher weitere Erhebungen 
angestellt, die in die Unterlagen eingeflossen und im abschließen-
den UVP-Bericht dargestellt sind.
Mit den nunmehr eingereichten Planunterlagen zur Planfest-
stellung wurden im Vergleich zur Entwurfsplanung bereits 
Planänderungen vorgenommen. Diese betreffen die Verlegung 
eines 110 KV Erdkabels in Siedlungsbereichen zur Verhinde-
rung von Annäherungen an Wohngebäude zwischen den Mas-
ten 124n – 126 n in Reichenbach, Gemarkung Rotschau und 
den Masten Mast 92n – 95n in Neumark, Gemarkung Neumark.
Die Unterlagen der vertiefenden Untersuchung (UVP-Bericht 
mit integriertem Landschaftspflegerischem Begleitplan, Arten-
schutzfachbeitrag, FFH-Verträglichkeitsvorprüfung) sind Be-
standteil der ausgelegten Planunterlagen.
Für das Bauvorhaben einschließlich der landschaftspflegeri-
schen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen werden Grundstü-
cke in
• der Stadt Zwickau, Gemarkung Oberplanitz,
• Gemeinde Lichtentanne, Gemarkungen Stenn, 

Schönfels, Altrottmannsdorf
• Gemeinde Neumark, Gemarkung Neumark,
• Stadt Reichenbach/ Vogtl., Gemarkungen Oberreichenbach,
 Reichenbach, Rotschau,

• Gemeinde Heinsdorfergrund, Gemarkung Unterheinsdorf
beansprucht.

Der Vorhabenträger hat die entscheidungserheblichen Unterlagen über die Umweltauswirkungen des Vorhabens vorgelegt,  
die Bestandteil der nachfolgend aufgeführten Auslegungsunterlagen sind:
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» Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite. »
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Nach Ablauf dieser Äußerungsfrist sind für das Verfah-
ren über die Zulässigkeit des Vorhabens alle Äußerun-
gen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln 
beruhen, ausgeschlossen, § 21 Abs. 4 Satz 1 UVPG. Die 
Äußerungsfrist gilt auch für solche Einwendungen, die 
sich nicht auf die Umweltauswirkungen des Vorhabens 
beziehen, § 21 Abs. 5 UVPG.
Bei Einwendungen bzw. Äußerungen, die von mehr als 
50 Personen auf Unterschriftslisten unterzeichnet oder 
in Form vervielfältigter gleichlautender Texte einge-
reicht werden (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit 
einer Unterschrift versehenen Seite ein Unterzeichner 
mit Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter der übrigen 
Unterzeichner zu bezeichnen. Anderenfalls können die-
se Einwendungen unberücksichtigt bleiben.
Es wird darauf hingewiesen, dass keine Eingangsbestä-
tigung erfolgt.

2. Vereinigungen, die aufgrund einer Anerkennung nach 
anderen Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehel-
fe nach der Verwaltungsgerichtsordnung gegen den 
Planfeststellungsbeschluss einzulegen, werden hiermit 
entsprechend von der Auslegung des vollständigen 
Plans benachrichtigt. Sie können innerhalb der in Nr. 1 
genannten Frist Stellungnahmen zu dem Plan abgeben 
bzw. sich äußern.

3. Ein Erörterungstermin findet nicht statt (§ 43a Nr. 2 
EnWG), wenn
a. Einwendungen gegen das Vorhaben nicht oder 

nicht rechtzeitig erhoben worden sind,
b. die rechtzeitig erhobenen Einwendungen zurückge-

nommen worden sind,
c. ausschließlich Einwendungen erhoben worden 

sind, die auf privatrechtlichen Titeln beruhen, oder
d. alle Einwender auf einen Erörterungstermin verzich-

ten.
Nach § 18 Abs. 1 Satz 4 UVPG in Verbindung mit § 73  
Abs. 6 VwVfG ist für Äußerungen nach § 21 UVPG ein Er-
örterungstermin durchzuführen.
Findet ein Erörterungstermin statt, wird er ortsüblich be-
kannt gemacht werden.
Ferner werden diejenigen, die rechtzeitig Einwendun-
gen erhoben, Äußerungen vorgebracht oder Stellung-
nahmen abgegeben haben, von dem Termin gesondert 
benachrichtigt. Bei gleichförmigen Einwendungen gilt 
diese Regelung für den Vertreter (§ 17 VwVfG in Verbin-
dung mit § 1 Satz 1 SächsVwVfZG).
Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so 
können sie durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt 
werden.
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist mög-
lich. Die Bevollmächtigung ist durch eine schriftliche 
Vollmacht nachzuweisen, die zu den Akten der Anhö-
rungsbehörde zu geben ist. Bei Ausbleiben eines Betei-
ligten in dem Erörterungstermin kann auch ohne ihn 
verhandelt werden. Das Anhörungsverfahren ist mit Ab-
schluss des Erörterungstermins beendet.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung 
von Einwendungen, Vorbringen von Äußerungen oder 
Abgabe von Stellungnahmen, Teilnahme am Erörte-
rungstermin oder Vertreterbestellung entstehende Kos-
ten werden nicht erstattet.

Die ausgelegten Planunterlagen enthalten die nach § 16  
Abs. 1 UVPG notwendigen Unterlagen für die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung. Die hiermit eingeleitete Anhörung zu den 
Planunterlagen (§ 73 Abs. 3 bis 5 Verwaltungsverfahrensge-
setz – VwVfG) stellt zugleich die Beteiligung der Öffentlichkeit 
zu den Umweltauswirkungen nach § 18 Abs. 1 UVPG dar.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) liegt in der Zeit
vom 13. Dezember 2022 bis einschließlich 19. Januar 2023
in der Stadtverwaltung Zwickau, im Foyer des Stadtpla-
nungsamtes (3. OG), Katharinenstraße 11 in 08056 Zwickau, 
während der Dienststunden

Montag 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

in der Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, im Fach-
bereich Bau und Stadtentwicklung, Markt 1 in 08468 Reichen-
bach im Vogtland, während der Dienststunden

Montag 09:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

in der Gemeindeverwaltung Lichtentanne, im Sekretariat 
(1. OG), Hauptstraße 69 in 08115 Lichtentanne, während der 
Dienststunden

Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

in der Gemeindeverwaltung Neumark, im Zimmer 3, Markt 
3 in 08496 Neumark, während der Dienststunden

Montag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

in der Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund, Reichen-
bacher Straße 173 in 08468 Reichenbach, während der Dienst-
stunden

Montag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 14:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr

zur allgemeinen Einsichtnahme aus.
Der Inhalt der vorliegenden Bekanntmachung nach § 19 Ab-
satz 1 UVPG und der nach § 19 Absatz 2 UVPG auszulegenden 
Unterlagen werden im UVP-Portal unter https://www.uvp-
verbund.de/ zugänglich gemacht. Das UVP-Portal entspricht 
den Anforderungen des § 27a Verwaltungsverfahrensgesetz – 
VwVfG. Maßgeblich ist der Inhalt der ausgelegten Unterlagen 
(§ 20 Absatz 2 Satz 2 UVPG, § 27a Abs. 1 Satz 4 VwVfG).

1. Jeder kann bis spätestens einen Monat nach Ablauf der 
Auslegungsfrist, das ist bis zum 20. Februar 2023, bei 
der Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Chemnitz, Alt-
chemnitzer Straße 41 in 09120 Chemnitz, sowie bei den 
Stadtverwaltungen Zwickau und Reichenbach oder bei 
den Gemeindeverwaltungen Lichtentanne, Neumark und 
Heinsdorfergrund Einwendungen gegen den Plan schrift-
lich oder zur Niederschrift erheben bzw. sich äußern. Die 
Einwendung muss den geltend gemachten Belang und 
das Maß seiner Beeinträchtigung erkennen lassen.
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Aus dem Gemeinderat

Neuer Kindergemeinderat gewählt!
Die Klassensprecherinnen und -sprecher unserer Grundschu-
le wurden im Oktober von unserer Gemeinderätin Melanie 
Dommaschk befragt, ob Sie an der Arbeit am Kindergemein-
derat interessiert sind. Viele positive Rückmeldungen mit Inte-
resse an der Arbeit erhielt Sie daraufhin zurück.
Am 2. November 2022 war es dann endlich soweit: Der neue 
Kindergemeinderat für das Schuljahr 2022/23 wurde gewählt.
Als Kinderbürgermeisterin wurde Luana von den anwesen-
den Kindern gewählt. Weitere Mitglieder des Kindergemein-
derates sind: Fanni Johanna Tunger, Lene Hascher, Levin Stark, 
Luise Junghänel, Marie Kleinert, Otto-Fridolin Müller und Tom 
Schwalbe.

Zur ersten Sitzung des Kin-
dergemeinderates wurde im 
Beisein der Bürgermeisterin 
Marion Dick zwei Apfelbäum-
chen auf dem Schulhofge-
lände gepflanzt. Diese haben 
wir im Rahmen der Initiative 
„Apfelbäumchen für Sachsens 
Schulen und Kitas“ gewonnen. 
Weiterhin äußerten die Kinder-
gemeinderäte ihre Wünsche 
und Ideen. Alle waren sich von 
Anfang an einig, dass sie einen 
Austausch untereinander fried-
voll und ohne Streit wünschen, 
nicht so wie die Großen.

5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der 
Planfeststellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, 
werden nicht in dem Erörterungstermin, sondern in ei-
nem gesonderten Entschädigungsverfahren behandelt.

6. Über die Äußerungen, Einwendungen und Stellung-
nahmen wird nach Abschluss des Anhörungsverfahrens 
durch die Planfeststellungsbehörde (Landesdirektion 
Sachsen) entschieden. Die Zustellung der Entscheidung 
(Planfeststellungsbeschluss) an die Einwender und die-
jenigen, die eine Stellungnahme abgegeben haben, 
kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt wer-
den, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.

7. Vom Beginn der Auslegung des Planes treten die Verän-
derungssperre nach § 44 a Abs. 1 EnWG in Kraft. Darüber 
hinaus steht ab diesem Zeitpunkt dem Vorhabenträger 
ein Vorkaufsrecht an den vom Plan betroffenen Flächen 
zu (§ 44a Abs. 3 EnWG).

8. Da das Vorhaben UVP-pflichtig ist, wird darauf hingewie-
sen, dass
a. die für das Verfahren und die für die Entscheidung 

über die Zulässigkeit des Vorhabens zuständige Be-
hörde die Landesdirektion Sachsen ist,

b. über die Zulässigkeit des Vorhabens durch Planfest-
stellungsbeschluss entschieden werden wird,

c. die ausgelegten Planunterlagen die nach § 16 UVPG 
notwendigen Angaben enthalten,

d. die Anhörung zu den ausgelegten Planunterlagen 
auch die Einbeziehung der Öffentlichkeit zu den 
Umweltauswirkungen des Vorhabens gemäß § 18 
Abs. 1 UVPG ist und

e. weitere relevante Informationen zu dem Planfest-
stellungsverfahren bei der Landesdirektion Sachsen, 
Dienststelle Chemnitz, erhältlich sind und bei ihr Äu-
ßerungen und Fragen eingereicht werden können.

Bei der Abgabe von Stellungnahmen und Äußerungen oder 
der Erhebung von Einwendungen seitens der Beteiligten wer-
den zum Zwecke der Durchführung dieses Planfeststellungs-
verfahrens Daten erhoben. Diese Daten werden von der Lan-
desdirektion Sachsen in Erfüllung ihrer Aufgaben gemäß den 
geltenden Bestimmungen zum Datenschutz verarbeitet. Die 
entsprechenden datenschutzrechtlichen Informationen nach 
Art. 13 Abs. 1 und 2 sowie Art. 14 Abs. 1 und 2 Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) sind unter 
https://www.lds.sachsen.de/Datenschutz einsehbar

Gemeinde Heinsdorfergrund, den 9. Dezember 2022

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 3. Februar 2023

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Montag, der 23. Januar 2023

Annahmeschluss für Anzeigen:
Mittwoch, der 25. Januar 2023, 9.00 Uhr
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Der zweite wichtige Termin war am 14.11.2022 für unseren 
Kindergemeinderat: Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung 
wurden sie den Bürgern sowie unserem Gemeinderat vorge-
stellt. Die Aufregung „Was wird wohl jetzt passieren“ konnte 

Beschlüsse  
der öffentl. Gemeinderatssitzung am 14.11.2022

Beschluss zur Annahme von Spenden
Vorlage-Nr.: VII/2022/0145/HDGGR

Beschluss-Nr.: 106/22 106/22

Der Gemeinderat beschließt die Annahme folgender Spenden:

Stiftung der Sparkasse 
Vogtland

500,00 € Projekt 
Bürgerpreis 2022

Steffen Roth 50,00 € Jugendfeuerwehr 
Unterheinsdorf

Beschluss zur Auswertung der Stellungnahmen der TÖB, 
Behörden und Nachbargemeinden sowie der Öffentlich-
keit zum Vorentwurf des Flächennutzungsplanvorentwur-
fes für das Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft zwischen 
der Großen Kreisstadt Reichenbach und der Gemeinde 
Heinsdorfergrund
Vorlage Nr.: VII/2022/0144/HDGGR

Beschluss-Nr.: 107/22 107/22

1. Der Gemeinderat der Gemeinde Heinsdorfergund be-
schließt die Auswertungsvorschläge der Stellungnahmen 
der TÖB, Behörden und Nachbargemeinden sowie der 
Öffentlichkeit zum Vorentwurf des Flächennutzungsplan-
vorentwurfes in der Fassung 02/2022 für das Gebiet der 
Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Großen Kreis-
stadt Reichenbach und der Gemeinde Heinsdorfergrund 
(Stand 27.09.2022), hinsichtlich der beteiligten Gemeinde 
Heinsdorfergrund, bestehend aus den Gemarkungen Un-
terheinsdorf, Oberheinsdorf und Hauptmannsgrün.

2. Die Bürgermeisterin wird beauftragt das Ergebnis der 
Auswertung in den Vorentwurf des Flächennutzungspla-
nes der Verwaltungsgemeinschaft einarbeiten zu lassen.

3. Die Bürgermeisterin wird beauftragt den Entwurf des 
Flächennutzungsplanes für das Gebiet der Verwaltungs-
gemeinschaft (bestehend aus dem Gemeindegebiet der 
Stadt Reichenbach im Vogtland mit den Gemarkungen 
Reichenbach, Rotschau, Friesen, Brunn, Cunsdorf, Ober-
reichenbach, Schneidenbach, Mylau sowie Obermylau 
und dem Gemeindegebiet der Gemeinde Heinsdorfer-
grund mit den Gemarkungen, Unterheinsdorf, Ober-
heinsdorf, Hauptmannsgrün) ausarbeiten und für die 
erforderliche Beschlussfassung der jeweiligen politischen 
Gremien vorbereiten zu lassen.

man in der Luft förmlich spüren. Aber auch diesen Termin 
meisterten sie wie die Großen. Wir danken euch und euren El-
tern für die Mitarbeit und Unterstützung und wünschen euch 
viel Freude bei eurer Arbeit!

Gemeinde Heinsdorfergrund
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Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses 2017 
der Gemeinde Heinsdorfergrund
Vorlage-Nr: VII/2022/0141/HDGGR
Beschuss-Nr.: 110/22

1. Der Jahresabschluss 2017 der Gemeinde Heinsdorfer-
grund wird gemäß § 88 b Abs. 2 SächsGemO (alte Fas-
sung) nach Durchführung der örtlichen Prüfung gemäß 
§ 104 SächsGemO wie folgt festgestellt:

in der Ergebnisrechnung
- einem ordentlichen Jahresergebnis von 570.768,64 €
- einem Sonderergebnis von 3.761,65 €
- Gesamtergebnis 574.530,29 €
in der Finanzrechnung mit
- Zahlungsmittelsaldo aus 

laufender Verwaltungstätigkeit als 
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf

580.869,52 €

- Zahlungsmittelsaldo aus
Investitionstätigkeit von

./. 453.066,36 €

- Zahlungsmittelsaldo aus 
Finanzierungstätigkeit von

./. 24.644,26 €

- Saldo aus haushaltsunwirksamen 
Vorgängen von

./. 55.590,92 €

- Veränderung des 
Zahlungsmittelbestandes um

47.567,98 €

in der Vermögensrechnung (Bilanz) mit
- einer Bilanzsumme von 25.070.366,89 €
2. Der Bericht des Rechnungsprüfungsamtes über die 

Prüfung des Jahresabschlusses 2017 wird zur Kenntnis 
genommen.

Informationen

Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses 2015 
der Gemeinde Heinsdorfergrund
Vorlage-Nr: VII/2022/0139/HDGGR
Beschluss-Nr.: 108/22

1. Der Jahresabschluss 2015 der Gemeinde Heinsdorfer-
grund wird gemäß § 88 b Abs. 2 SächsGemO (alte Fas-
sung) nach Durchführung der örtlichen Prüfung gemäß 
§ 104 SächsGemO wie folgt festgestellt:

in der Ergebnisrechnung

- einem ordentlichen Jahresergebnis von ./.30.290,13 €

- einem Sonderergebnis von 66.647,87 €

- Gesamtergebnis 36.357,74 €

in der Finanzrechnung mit

- Zahlungsmittelsaldo aus 
laufender Verwaltungstätigkeit als 
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf

26.732,84 €

- Zahlungsmittelsaldo aus 
Investitionstätigkeit von

./. 282.389,37 €

- Zahlungsmittelsaldo aus 
Finanzierungstätigkeit von

./. 24.644,26 €

- Saldo aus haushaltsunwirksamen 
Vorgängen von

./. 32.510,94 €

- Veränderung des Zahlungsmittel-
bestandes um

./. 312.811,73 €

in der Vermögensrechnung (Bilanz) mit

- einer Bilanzsumme von 23.626.597,02 €

2. Der Bericht des Rechnungsprüfungsamtes über die 
Prüfung des Jahresabschlusses 2015 wird zur Kenntnis 
genommen.

Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses 2016 
der Gemeinde Heinsdorfergrund
Vorlage-Nr: VII/2022/0140/HDGGR
Beschluss-Nr.: 109/22

1. Der Jahresabschluss 2016 der Gemeinde Heinsdorfer-
grund wird gemäß § 88 b Abs. 2 SächsGemO 
(alte Fassung) nach Durchführung der örtlichen Prüfung 
gemäß § 104 SächsGemO wie folgt festgestellt:

in der Ergebnisrechnung

- einem ordentlichen Jahresergebnis von 449.088,25 €

- einem Sonderergebnis von 752.810,24 €

- Gesamtergebnis 1.201.898,49 €

in der Finanzrechnung mit

- Zahlungsmittelsaldo aus 
laufender Verwaltungstätigkeit als 
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf

./. 531.622,78 €

- Zahlungsmittelsaldo aus 
Investitionstätigkeit von

./. 579.911,85 €

- Zahlungsmittelsaldo aus 
Finanzierungstätigkeit von

./. 24.644,26 €

- Saldo aus haushaltsunwirksamen 
Vorgängen von

25.512,80 €

- Veränderung des Zahlungs-
mittelbestandes um

./.1.110.666,09 €

in der Vermögensrechnung (Bilanz) mit

- einer Bilanzsumme von 24.927.146,98 €

2. Der Bericht des Rechnungsprüfungsamtes über die Prü-
fung des Jahresabschlusses 2016 wird zur Kenntnis ge-
nommen.

Volkstrauertag
Zum Gedenken an die vielen Opfer auch aus unserem 
Ort, die aus zwei Weltkriegen nicht wiederkehrten, 
wurde an den Gedenkstätten Blumen niedergelegt.



Seite 9RAUMBACHBOTE Freitag, 9. Dezember 2022

Nach einem Abendessen, unsere Kinder löffelten ihre leckere 
Linsensuppe, fuhren wir überglücklich und stolz in unser schö-
nes Vogtland nach Hause zurück.
Jetzt gilt es das Projekt umzusetzen!!!

Eure Bürgermeisterin Marion Dick

Vielen herzlichen Dank  
an alle Spender und Sponsoren

Regelmäßig in den Sitzungen des Gemeinderates dürfen wir 
über die Verwendung der eingegangenen Spenden an unsere 
Ortswehren, Feuerwehrjugend oder auch an unsere Vereine 
entscheiden.
Firmen, Institutionen aber auch Privatpersonen unterstützen 
das Ehrenamt in unserem Ort mit Ihren Zuwendungen sehr 
großzügig.
Dafür gilt es in dieser Form und an dieser Stelle einmal ein 
herzliches Dankeschön zu sagen.
Mit Ihrer Unterstützung konnten und können viele Projekte 
umgesetzt werden, die wiederum sehr oft dem Miteinander 
in unserer Gemeinde zu Gute kommen.
Vielen Dank!!!

Ihre ehrenamtliche Bürgermeisterin
Marion Dick

Im Foto: Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V. Heinsdorfergrund 
mit Bürgermeisterin Frau Dick und Frau Redmer von der Sparkas-
se Vogtland bei Übergabe des Bürgerpreises 2022 zur Gemeinde-
ratssitzung am 14.11.2022.

Hinweis zu Restabfallsäcken
Die Restabfallsäcke werden in 2023 ausschließlich die Farbe 
ROT haben und sind auch in der Gemeindeverwaltung für 
3,00 Euro/Stück weiterhin käuflich erwerbbar.
Die schwarzen Säcke verlieren zum 31.12.2022 ihre Gültig-
keit, werden aber im Januar 2023 vom Entsorger noch mitge-
nommen.
In der Zeit vom 01.-31.01.2023 haben Sie die Möglichkeit des 
Tausches der schwarzen Abfallsäcke nur in bestimmten Ver-
triebsstellen. Für unsere Gemeinde ist das Bürgerbüro der 
Stadt Reichenbach/Vogtl zuständig. Eine Rückgabe gegen 
Auszahlung des Gebührenbetrages per Banküberweisung ist 
bis zum 31.01.2023 im Amt für Abfallwirtschaft, Dienststelle 
Oelsnitz möglich. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
der Pressemitteilung des Landratsamtes Vogtlandkreis.

Ihre Gemeinde Heinsdorfergrund

Große Preisverleihung

Wir kochen selbst und essen gesund! Das ist das Motto unseres 
Projekts beim simul+Mitmachfonds 2022.
Es beinhaltet die Ausstattung der Kinderküche und die Umset-
zung eines entsprechenden GTA-Angebotes für unsere Kinder 
in der Grundschule.
Wir waren wie weitere 500 Preisträger nach Chemnitz in die Halle 
des Kraftverkehrs eingeladen, um unseren Preis mit einem Preis-
geld in Höhe von 100.000 Euro in Empfang zu nehmen.
Allerdings wurden wir im Vorfeld gefragt, ob wir die Region des 
Vogtlandes in einem kleinen Beitrag repräsentieren wollen. Das 
haben wir natürlich auch gemacht!
Kerstin Reißmann verfasste einen kleinen Dialog für unsere Kin-
der. Die 4-köpfige Abordnung unseres frisch gebackenen Kin-
dergemeinderates mit der Kinderbürgermeisterin Luana Pitzler, 
Luise Junghänel, Tom Schwalbe und Marie Kleinert wurde mit 
einer grünen Kochmütze, einer passenden Schürze und einem 
großen Kochlöffel mit lustigen Gesichtern ausgestattet. Bereits 
beim Eintreffen sorgten unsere Kinder so für großes Aufsehen.
Auch das Herz des Moderators Silvio Zschage vom MDR Sach-
sen – Das Sachsenradio eroberten die Kinder im Sturm.

Unsere taffen Kinder trugen ihren gelernten Text fehlerfrei und 
mutig vor. So wurde die Vorfreude auf die Kinderküche und auf 
die leckeren Speisen, die zubereitet werden sollen mit ihrem 
Vortrag bekräftigt. Aber auch Wolfgang Löffler wurde gefragt, 
was er denn so für Produkte herstellt, die man direkt von ihm 
kaufen kann und die direkt in der Region vermarktet werden. 
Frau Grimm musste verraten wann es denn endlich so weit ist. 
Das Publikum war begeistert und der Sächsische Staatsminis-
ter für Regionalentwicklung Thomas Schmidt persönlich lobte 
unser kleines Programm. Im weiteren Verlauf der Veranstaltung 
wurde der Mitmachfonds von einer anwesenden Europaabge-
ordneten, Frau Finke gelobt. Sie versprach diese tolle Möglich-
keit der direkten Förderung vieler toller Projekte, die es so nur in 
Sachsen gibt, mit nach Brüssel zu nehmen und dafür zu werben.
Wir waren uns einig, dass wir mit unseren tollen Kindern auch in 
Brüssel auftreten könnten und so alle bestimmt vom Erfolg des 
Mitmachfonds überzeugen würden.
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Sei se net 
wieder schee?

... unsere drei Weihnachtsbäume.
Die Zeit rennt ... Das merkt man immer, wenn es wieder 
Zeit wird, sich über die Weihnachtsdeko in unserm Ort 
Gedanken zu machen.
Unsere Bürgermeisterin hat nach kurzem Überlegen 
zugestimmt, das dekoriert wird.
Alle Weihnachtsbeleuchtungen, ob Gebäude oder 
Weihnachtsbäume wurden auf LED umgerüstet.
Stromverbrauch zwischen 0,1 Watt und 1,2 Watt pro 
Leuchtmittel, also sehr, sehr wenig, was ja in dieser Zeit 
auch wichtig ist.
Aber was nützen sparsame Glühbirnen, wenn man kei-
ne Bäume hat ...
Aber auch dieses Jahr ist es uns gelungen, wieder drei 
wunderschöne Exemplare zu finden.
Sie stammen von Fam. Eckhard Meier aus Haupt-
mannsgrün, Fam. Neumann/Biallas aus Oberheinsdorf 
und Fam. Lippoldt aus Hauptmannsgrün.
Einer ist schöner als der andere ...
Aber auch dieses Jahr ging es nicht ohne die Unterstüt-
zung zweier Firmen:
Traditionell und professionell, wie schon in den letz-
ten Jahren, war der Autoservice Stöckel mit Andy nach 
einem kurzen Anruf sofort zur Stelle. Er transportierte 
und stellte den Baum am Dorfplatz Unterheinsdorf auf.
Den Baum am Denkmal in Hauptmannsgrün konnten 
wir mit eigenen Mitteln händeln ...
Beim Fällen, Transportieren, Aufstellen und die Be-
leuchtung anbringen beim Baum vorm Gemeindeamt, 
hat uns die Agrargenossenschaft Reichenbach mit Toni 
Schürer unterstützt.
Beiden Firmen und den Beteiligten einen riesen 
Dank… Die Gemeinde weiß dieses Engagement sehr 
zu schätzen.
Wir, der Heinsdorfer Bauhof, wünschen allen Bürgerin-
nen und Bürgern, sowie unseren Geschäftspartnern, 
Freunden und Bekannten eine friedvolle Weihnachts-
zeit und einen guten Rutsch in ein hoffentlich friedli-
ches gesundes Jahr 2023.

Dieses Foto haben wir von 
einer aufmerksamen Bür-
gerin erhalten. Ein Tag vor-
her hat sie noch sehr gut 
erhaltene Kleidungsstücke 
im Beutel verpackt in den 
Container gegeben (Fach 
ging zu!). Bereits am darauf-
folgenden Tag dann dieser 
Anblick – wir bitten Sie, den 
Container so zu verlassen, 
wie Sie ihn auch vorgefun-
den haben und die Beutel 
nicht mehr aus dem Contai-
ner zu entnehmen!

Weihnachtsgruß 2022

Wir sind zwar nicht das Weihnachtsland, aber nicht weit davon 
entfernt. Aus diesem Grund wollen wir auch in diesem (verrück-
ten) Jahr 2022 unser Weihnachten mit unseren Liebsten in be-
sinnlicher Atmosphäre feiern. Ganz im Gegenteil: Jetzt erst recht!
Keiner wird uns in diesem Jahr verwehren im Kreis unserer Fami-
lien zusammen das Weihnachtsfest zu begehen. Niemand wird 
uns die Freude am Zusammensein nehmen. Wir wollen gemein-
sam unsere Lichter anzünden, unsere Weihnachtsbäume in der 
gemütlichen Stube schmücken, die bunten Geschenkepäckchen 
darunterlegen, das Räucherkerzchen anzünden und damit alles 
in einen weihnachtlichen Duft tauchen.
Endlich kann auch wieder einen Besuch des Krippenspiels zum 
Weihnachtsgottesdienst oder Christmette eingeplant werden.
Das alles wird uns in dieser so wertvollen Zeit helfen, unsere Sor-
gen, Ängste und Bedenken für kurze Zeit auszublenden.
Ich wünsche uns, dass es für uns alle eine besondere und besinn-
liche Weihnachtszeit wird.
Im Rückblick auf das vergangene 2022 möchte ich nicht auf die 
alles beeinflussenden Ereignisse eingehen. Nein! Ich möchte 
auf unser Erreichtes schauen. Da wurden die Außenanlagen der 
Grundschule fertig gestellt. Das ist das Highlight für unsere Kinder 
der Grundschule, des Hortes und unserer gesamten Gemeinde.
Wir konnten einen Teil der Finanzierung für die Sanierungsarbei-
ten am Mühlteichgelände mit Fördermitteln sicherstellen.
Eine Projekteinreichung für die geplante Kinderküche in der 
Grundschule und das Konzept zur Umsetzung wurde mit einem 
Preisgeld in Höhe von 100.000 € belohnt.
Und zum Glück konnten unsere Vereine auch wieder voll durch-
starten und ihre Feste und Veranstaltungen durchführen. Das be-
gann bereits mit den Brauchtumsfeuern am 30.April in Ober- und 
Unterheinsdorf. Die Pflanzenbörse, der Trödelmarkt am Mühl-
teich, das Sommerfest in Oberheinsdorf, die Tierschau des Klein-
tierzüchtervereins, die Beachparty, Kürbisnacht, Oktoberfest und 
die Wandertage des Heimatvereins und des Dorfclubs konnten 
wieder stattfinden. Auch der Adventsmarkt, das Adventsgrillen 
und das Glühweinfest bereichern unseren diesjährigen Veranstal-
tungskalender.
Der Hundesportverein sorgte mit der Durchführung der Deut-
schen Meisterschaften mit Schutzhundeprüfung für einen beson-
deren Höhepunkt genauso wie die Feier zum 25-Jährigen Beste-
hen des Rollbockvereins.
Allen unseren Vereinen gilt ein großes Dankeschön für Ihr Enga-
gement. Ich und sicher viele unserer Bürger freuen sich auf das 
was die Vereine im nächsten Jahr an Überraschungen für uns pa-
rat haben.
Das größte Fest findet am 2. und 3. September 2023 statt. Unter-
heinsdorf und Oberheinsdorf feiern an diesem Wochenende Ihr 
700-jähriges Bestehen.
Ich wünsche allen einen guten Rutsch hinüber ins 2023 und auf 
ein Wiedersehen in bester Gesundheit und bleiben Sie unbedingt 
optimistisch.

Ihre ehrenamtliche Bürgermeisterin

Marion Dick
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Hinweis zu den Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung ist vom 23.12.2022  

bis einschließlich 01.01.2023 geschlossen.

700-Jahr-Feier am 2. und 3. September 2023
Unsere Mitteilungen, Informationen, Einladungen usw. zum 
geplanten Ortsjubiläum am 2. und 3. September 2023 werden 
zukünftig unter dem hier zu sehenden Logo erfolgen:

In ihm ist der gemeinsame Anlass 
der 700-Jahr-Feier und die Roll-
bockbahn, die unsere Ortsteile 
Oberheinsdorf und Unterheins-
dorf bis heute verbindet, wenn 

auch nur noch in Gedanken und der Erinnerung, vereint.
Das Logo entstand mit freundlicher Unterstützung durch 
Herrn Daniel Hoost. Vielen Dank dafür!

Ihre Ehrenamtliche Bürgermeisterin
Marion Dick

Frau Heunemann stellte uns in Physik eine Menge spannender 
Versuche vor. Sie brachte unter anderem einen Luftballon nur 
mit heißer Luft zum Wachsen. Da staunten wir nicht schlecht. 
Kleine Lernspiele konnten wir in WTH ausprobieren.
Im Goethe-Gymnasium wurden wir von Herrn Niepold in 
Empfang genommen. Zum Thema „Wasser“ erfuhren wir in 3 
verschiedenen Unterrichtsfächern viel Interessantes. Warum 
zum Beispiel Fische gut schwimmen können, lernten wir in 
Biologie.
Begeistert waren wir auch von dem tollen Chemieraum. Wie 
„echte“ Wissenschaftler in weißen Kitteln filterten wir Wasser. 
Dazu haben wir unter anderem Steine, groben und sehr fei-
nen Sand genutzt. Zum Schluss konnten wir unser eigenes 
Wissen zum Thema Wasser dann noch in Geografie unter Be-
weis stellen.
Mit vielen neuen Eindrücken kehrten wir an unsere Schule zu-
rück. Der Besuch war eine gute Gelegenheit, weiterführende 
Schulen etwas kennenzulernen.
Vielen Dank an alle, die diesen Tag für uns zu einem besonde-
ren Tag werden ließen.

Redaktionsteam der Kl. 4a und 4b

Nachrichten von der Feuerwehr

Die Freiwillige Feuerwehr und der Traditionsver-
ein Feuerwehr Oberheinsdorf e. V. wünschen al-
len Heinsdorfern eine schöne Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2023!
Damit verbinden möchten wir ein großes Danke-
schön an alle Sponsoren, die uns auch in diesem 
Jahr sowohl finanziell als auch materiell auf viel-
fältige Weise unterstützt haben.
Für 2023 möchten wir bereits jetzt auf folgende 
Termine aufmerksam machen:
das Oberheinsdorfer Hexenfeuer am 30. April,
700 Jahre Heinsdorf am 1. bis 3. September,
Oktoberfest im Gemeindezentrum am 28. Okto-
ber.
Also schon mal Termine vormerken und schön ge-
sund bleiben!

Knuth Sonntag für Feuerwehr und Verein

Schulnachrichten

Sportliche Nachrichten
Am 10.11.22 gingen 14 Schüler der Klassen 2 bis 4 beim 
Grundschulwettbewerb in Netzschkau an den Start. Die Kin-
der hatten sich durch ausgezeichnete sportliche Leistungen 
für den Wettbewerb qualifiziert. Gemeinsam mit 3 weiteren 
Schulmannschaften wetteiferten die Sportler bei verschiede-
nen Staffelläufen um den Sieg. Auch ein Wissensquizz über 
Fragen der Leichtathletik ergänzte den Wettbewerb. Am Ende 
freuten wir uns über einen verdienten 2. Platz.

Grundschule – und danach?
Wie geht es nach der 4. Klasse weiter? Oberschule oder Gym-
nasium?
Am Donnerstag, dem 03.11.22 fand für die Schüler der 4. Klas-
se der GS Hauptmannsgrün ein Projekttag „Grundschulen be-
suchen weiterführende Schulen“ statt.
Wir fuhren morgens mit dem Bus zuerst zur Weinholdschule. 
Dort wurden wir von Herrn Koch empfangen.
In Biologie führten wir verschiedene kleinere Experimente un-
ter Anleitung durch.
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Neuigkeiten aus der FeuerwehrNeuigkeiten aus der Feuerwehr

Advent Advent das Bäumchen brennt... 
Nein es leuchtet!

Zum zweiten Mal haben wir auf dem Vorplatz der Feuerwehr
Unterheinsdorf unseren Weihnachtsbaum aufgestellt. 

Der Baum wurde uns durch die Familie Schumann aus Bärenwalde
zur Verfügung gestellt. Im vorigen Jahr war die 

Familie Wegner aus Unterheinsdorf so frei. 

Herzlichen Dank!

Weihnachtszeit

Meine Lieblingsjahreszeit,
ist der Winter wenn es schneit.
Tausend Flocken, groß und klein,
erwecken einen weißen Schein.

Schneeballschlacht und Schneemann bauen,
Kindern beim Schlitten fahren zuschauen.
Ich hoffe es schneit am Weihnachtstag,

weil ich den Schnee doch so sehr mag.

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
Unterheinsdorf sowie die Jugendfeuerwehr Heinsdorfergrund wünschen allen

Bürgerinnen und Bürgern und ihren Familien, Freunden und Sponsoren eine
besinnliche Weihnachtszeit und alle guten Wünsche für ein gesundes und

erfolgreiches neues Jahr 2023!

Freiwillige Feuerwehr Unterheinsdorf

Vereinsnachrichten

Vor 120 Jahren fuhr regulär der erste Rollbockzug

Die enorm steigende Industrialisierung in Deutschland im  

19. Jahrhundert forderte förmlich die ständige Verbesserung 

und Ausweitung der Transportmöglichkeiten für die sich entwi-

ckelnden Unternehmen heraus. Die immense Entwicklung des 

Eisenbahnnetzes war auch in Sachsen zügig voran geschritten. 

Durch den Bau der Göltzschtal- und der Elstertalbrücke wurde 

das nördliche Vogtland immer mehr zu einem Zentrum in der 

Entwicklung der Textilindustrie. Auch in der Stadt Reichenbach 

und deren näheren Umgebung hatten sich massenhaft Indus-

triebetriebe (insbesondere der Textilbranche) angesiedelt. Das 

Bedürfnis nach einer weiteren örtlichen Ausweitung des Bahn-

netzes entstand dann durch die immens gesteigerten Fracht-

aufkommen.

Gerade im Raum Reichenbach gab es enorme Höhenunter-

schiede zu bewältigen, die damals Pferdefuhrwerke absolvier-

ten. Vom Fuß der Göltzschtalbrücke bis zum oberen Bahnhof in 

Reichenbach waren das zum Beispiel immerhin 101 m. Da viele 

Betriebe sich im unteren Teil der Stadt Reichenbach, entlang 

des Raumbaches in Richtung Oberheinsdorf, in Mylau und Len-

genfeld entlang der Göltzsch befanden, wurden nach langwie-

rigen Verhandlungen die Eisenbahnlinien Reichenbach oberer 

Bahnhof – Mylau (1895), danach Reichenbach unterer Bahnhof 

– Oberheinsdorf (1902) und später die von Strecke Mylau bis 

Lengenfeld (1905) weiter ausgebaut. In der Altstadt von Rei-

chenbach waren auf einer Länge von nur 1,6 Kilometern vom 

unteren Bahnhof bis zum Ortsausgang von Reichenbach Rich-

tung Unterheinsdorf 14 Betriebe (davon 12 Textilbetriebe) an-

sässig. Auch entlang des Raumbaches bis nach Oberheinsdorf 

gab es weitere textile Unternehmen. Es siedelten sich dort an  

„ ...die Firma Bernhard Dietel AG, die Wollwäscherei und Car-

bonisieranstalt Schreiterer, die Weberei und Spinnerei Klotz, 

später 1928 von Popp übernommen, die Weberei Gebr. Walther 

an der Lengenfelder Straße und die Wollentfettung AG in Ober-

heinsdorf“. (1)

Das 5,4 km lange Bahngleis vom unteren Bahnhof nach Ober-

heinsdorf wurde abweichend von der Regel in Schmalspur 

(1000-mm-Spur) errichtet. Der Grund dafür waren die engen 

Straßen der Reichenbacher Altstadt, die noch engeren Radien 

der insgesamt neun Betriebszweiganschlüsse und die Sicher-

heit der vollen Güterwagen auf den Rollböcken. Ausschlagge-

bend für den Bau der Strecke war das hohe Güteraufkommen, 

welches von Beginn an mit Rollböcken bewältigt werden sollte, 

um Umschlagarbeiten und vor allem Zeit einzusparen. Die 50 

vorhandenen Rollböcke befanden sich in zwei Rollbockgruben 

am unteren Bahnhof.

Die vollbeladenen Normalspur-Güterwagen wurden vom obe-

ren Bahnhof zum unteren Bahnhof gebracht und einfach auf 

die Rollböcke drauf geschoben. Jede der zwei Achsen der Wa-

gens wurden dann an den Rollböcken festgezurrt. Technisch 

stellte die Strecke hohe Ansprüche, denn sie wies eine maxima-

le Steigung von 1:25 auf.

Am 15 Dezember 1902 um 9.30 Uhr, fuhr der erste reguläre 

Rollbockzug vom unteren Bahnhof in Reichenbach zum End-

bahnhof nach Oberheinsdorf. „Der erste Transport waren ein 

Lowry Braun- und ein Lowry Steinkohlen für die Deutsche Wol-

lentfettung in Oberheinsdorf. Die Maschine kehrte von dort 

leer zurück. Mittags ½ 1 Uhr ging ein zweiter Zug … nach dem 

Heinsdorfer Grund“(2). 
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Die Bahn verkehrte seit 1902 im Güterverkehr und später von 
1909 bis 1957 auch im Personenverkehr. Auf Grund des zu-
nehmenden Straßenverkehrs musste der Bahnverkehr 1962 
insgesamt eingestellt werden. Überregional bekannt gewor-
den ist die Bahn vor allem durch ihre drei verkleideten Dreh-
gestell-Lokomotiven der Bauart Fairlie. Die drei Maschinen der 
sächsischen Gattung I M wurden von der Sächsischen Maschi-
nenfabrik vorm. Hartmann AG in Chemnitz gebaut und 1902 
angeliefert. Eine der Lokomotiven, mit der Nr. 99163 sollte nach 
Russland verkauft werden und ist leider 1943 beim Schiffstrans-
port im Schwarzen Meer gesunken. Die Zweite, mit der Lok-
Nr. 99161 wurde verschrottet. Die Dritte, nunmehr in der Welt 
einzigartige Lok mit der Nr.99162 steht seit dem 16. Oktober 
1999 in Oberheinsdorf als Denkmallokomotive (Leihgabe des 
Verkehrsmuseums Dresden) und wird von uns, den Mitgliedern 
des Traditionsvereins Rollbockbahn e. V., gehegt und gepflegt.
Seit Öffnung unserer Internetseite, „www.rollbocklok.de“, kom-
men zu uns Gäste aus ganz Deutschland.
Wir konnten in den letzten Jahren außerdem Besucher u. a. aus 
England, Holland, Israel, Japan, der Schweiz, Ungarn, Polen, 
Österreich, Thailand und den USA bei uns begrüßen. Auch per 
Post interessieren sich Eisenbahnfans aller Kontinente (letztens 
erst aus Australien) für unsere Ausstellung. Es erfüllt uns immer 
mit Stolz wenn wir unseren interessierten Gästen Auskünfte 
zum Bahnverkehr im nördlichen Vogtland geben können.
Wir möchten an so einem Tag die Gelegenheit nutzen, all denen 
zu danken, die uns über 25 Jahre die treue gehalten und konti-
nuierlich unterstützt haben. Besonders zu nennen ist dabei das 
gesamte Team der Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund 
Der gleiche Dank geht an unsere Sponsoren, ohne deren Hilfe 
wäre Vieles nicht möglich gewesen. Wir möchten auch die vie-
len Einwohner aus der näheren Umgebung nicht vergessen, die 
uns mehrmals im Jahr mit ihren Besuch beehren und sich über 
unser Vereinsleben erkundigen. Mit Stolz haben wir am 14. No-
vember 2022 die Auszeichnung in Form des Bürgerpreises der 
Stiftung der Sparkasse Vogtland entgegen genommen. Sie ist 
Anerkennung jahrelanger kontinuierlicher Tätigkeit unserer 
Vereinsmitglieder. Die erwiesene Wertschätzung wird für uns 
weiterhin Ansporn sein um künftige Zielstellungen anzugehen 
und diese zu Erfolgen zu führen.

Karl-Heinz Meyer
i.A. Traditionsverein Rollbockbahn e. V.

Quellenangaben:
(1) „Erinnerung an eine alte Tradition im Heinsdorfer Grund – de 
Rollbock“, Harry Neupert, Informationsblatt
der Gemeinde Heinsdorfergrund, Januar 1997
(2) „Reichenbacher Anzeiger“ vom 16.12.1902

Es ging eng zu in den Straßen der Reichenbacher Altstadt. Die Roll-
bocklokomotive 99162 in der Reichsstraße um 1955 
(Foto: Sammlung Werner Nitzschke)

Der Zug der Rollbockbahn beim Bedienen des Anschlussgleises 
Deutsche Wollentfettung in Oberheinsdorf vor 1930. (Foto: Samm-
lung Werner Nitzschke)

Unser Fußballnachwuchs
Zum Jahresabschluss unserer D-Jugend Fußballer der SPG 
Heinsdorfergrund 02 wurde der Nachwuchs unserer deut-
schen Nationalmannschaft, die U20-Auswahl besucht. Das 
Spiel in der Zwickauer GGZ-Arena gegen die Norweger wurde 
mit 2 : 1 gewonnen. Ein Dank geht auch an das Autohaus Roth 
für die Bereitstellung eines Buses.

Foto: privat

Besucherrekord bei der Kürbisnacht und Party  
in bayerischer Tracht

Der FCV startete gleich zwei Events fast innerhalb einer Wo-
che und freute sich sehr über den großen Zuspruch.
Traditionell zum Ende des Monats Oktober fand die Kürbis-
nacht am Mühlteich statt. Zunächst begann der Fackelumzug, 
welcher sich wieder am Schweizerhaus mit dem Oberheins-
dorfer vereinte. Am Mühlteich angekommen, nahmen die ge-
schnitzten Kürbisse die Besucher in Empfang. Und während 
das Lagerfeuer loderte, konnte sich jeder nach Herzenslust 
stärken. Die AWO Kita „Löwenzahn“ gestaltete zur Unter-
haltung ein kleines Showprogramm mit selbst gebastelten 
Kostümen. Auch hatte diese einen kleinen Verkaufsstand mit 
Kürbisprodukten, welcher von den Besuchern komplett leer-
gekauft wurde. Von den Einnahmen soll ein Pavillon aus Holz 
für den Garten der Kinder gekauft werden. Höhepunkt des 
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Abends waren selbstverständlich die Prämierungen der gru-

seligsten Kostüme und der schönsten geschnitzten Kürbisse. 

Da hatte die Jury, bestehend aus unserer Bürgermeisterin Ma-

rion Dick und unserer Vereinsikone Sylke Hammerl, wieder die 

Qual der Wahl. Die Sieger wurden natürlich an diesem Abend 

gefunden. Bei den Kürbissen kamen folgende Platzierungen 

zustande: 1. Platz Laura und Mark Striebich, 2. Platz Ludwig 

und Ella Wolf, 3. Platz Hans Dietrich.

Knapp eine Woche später, am 05.11.2022, fand das Oktober-

fest im ausverkauften Gemeindezentrum Oberheinsdorf statt. 

Alle hatten sich für das Fest entsprechend im Dirndl bzw. in 

Lederhose herausgeputzt. Im bayerisch geschmückten Saal 

brachte die Live-Band „LTR“ die Besucher in die richtige Par-

tystimmung – es war „o´zapft“! Susi´s Bauernstube versorgte 

unsere Gäste mit traditionellen bayerischen Speisen. Und so 

wurde ausgelassen getanzt und gefeiert bis in die frühen Mor-

genstunden, so schnell nach Hause wollte an diesem Abend 

keiner.

Für die beiden gelungenen Veranstaltungen bedanken wir 

uns bei den Besuchern, den Vereinsmitgliedern, allen Helfern, 

dem Team von Susi´s Bauernstube, der Gemeindeverwaltung 

u. dem Bauhof Heinsdorfergrund sowie allen Sponsoren.

Seit September sind wir schon in den Vorbereitungen der Fa-

schingssaison 2023 und hoffen, nach so langer Pause endlich 

wieder mit Euch die närrische Zeit zu erleben! Vielleicht fehlt 

dem einen oder anderen noch ein passendes Weihnachtsge-

schenk? Faschingskarten könnt ihr unter folgender Telefon-

nummer erwerben: 037600 564732.

Wie wünschen allen ein frohes und besinnliches Weihnachts-

fest sowie ein gesundes, glückliches neues Jahr!

Eileen Hascher

im Namen des FCV Hauptmannsgrün e. V.

www.fcv-hauptmannsgruen.de

Am Bahndamm 12 Heinsdorfergrund

Im Shoppingcenter des FCV
ist Narrentreff - Ha‘grü Helau
Im Shoppingcenter des FCV

ist Narrentreff - Ha‘grü Helau

Kartenvorverkauf 
ab 

Tel.  
01.12.2022

037600 564732
14:30 Uhr

11.02. u. 25.02. 

Kinderfasching

20:00 Uhr

18.02. 

Weiberfasching

20:00 Uhr

 11.02. u. 25.02.

Faschingsball
Für das leibliche Wohl sorgt wie immer bestens 

das Team der Bauernstube Oberheinsdorf.

Auf der Veranstaltung werden Fotos gemacht, 
mit deren auch späteren Verwendung und Veröffentlichung 

sie sich durch den Besuch der Veranstaltung 
einverstanden erklären.

FCV Hauptmannsgrün
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Highlight zum Jahresabschluss

Die Abteilung Tischtennis der SpVgg Heinsdorfergrund 02 e. V. 
organisiert zum Abschluss des Sportjahres zwei Veranstal-
tungen für Jung und Alt. Am Samstag, 10.12.2022 ab 10 Uhr 
können alle Freizeit-Kellenschwinger sich in der Sporthalle 
Unterheinsdorf ausprobieren. Im Rahmen des 4. Internatio-
nalen Nichtaktiventurniers wird in den Altersklassen Schüler 
bis 15 Jahren, Junioren 16 bis 27 Jahren und Erwachsene ab 
28 Jahren allen Freizeitsportlern ohne Punktspieleinsatz die 
Möglichkeit gegeben sich mit Gleichgesinnten zu messen. Die 
Startgebühr beträgt 1,- €. Anmeldungen sind am Turniertag 
bis 9:30 Uhr in der Halle oder per Mail an oliver@heinsdorf-
tischtennis.de möglich. Das Turnier wird auch in diesem Jahr 
freundlicher Weise von EnviaM finanziell unterstützt, wofür 
wir sehr dankbar sind.
Am darauffolgenden dritten Adventssonntag, 11.12.2022 tref-
fen sich die besten Nachwuchsspielerinnen und -spieler Sach-
sens in der Sporthalle Unterheinsdorf. Mit Chantal Prochnau 
wird auch eine Dame aus unserer Spielgemeinschaft mit dem 
TTV 1979 Tirpersdorf als Bezirksmeisterin an den Tischen aktiv 
sein. Über zahlreiche Besucherinnen und Besucher würden 
sich die Veranstalter freuen. Der Eintritt ist kostenfrei.

Kirchliche Nachrichten

Termine der Ev.-Luth. Kirchgemeinde  

Waldkirchen-Irfersgrün

So., 11.12.2022

17:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst in Waldkirchen

So., 18.12.2022

10:00 Uhr Gottesdienst in Irfersgrün

Sa., 24.12.2022

15:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Waldkirchen

17:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Irfersgrün

So., 25.12.2022

06:00 Uhr Christmette mit Krippenspiel in Waldkirchen

Mo., 26.12.2022

10:00 Uhr Gottesdienst in Irfersgrün

Sa., 31.12.2022

15:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Irfersgrün

17:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Waldkirchen

Termine der Landeskirchlichen Gemeinschaft 

Hauptmannsgrün

Jahreslosung 2022:

Jesus Christus spricht:

Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.

Johannes 6,37

Bibelgesprächskreis: Dienstag, 20.12.2022, 19.30 Uhr

Die Spielvereinigung Heinsdorfer-

grund 02 wünscht allen Mitgliedern, 

Trainern, unseren Freunden und Spon-

soren eine schöne Adventszeit, ein be-

sinnliches Weihnachtsfest sowie ein 

erfolgreiches neues Jahr 2023!

Vorstand SpVgg. Heinsdorfergrund 02 e. V.

Der Kleintierzüchterverein S710 Un-
terheinsdorf e. V. bedankt sich bei den 
Besuchern unserer diesjährigen Austel-
lung für ihr Interesse.
Wir wünschen allen eine schöne Ad-
vendszeit, eine besinnliche Weihnacht 
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr.

 Die

 Freiwillige Feuerwehr

  Unterheinsdorf e.V.
lädt ein zum

„12.Fichten-Vernichten“

am Samstag, den 14.Januar 2023

ab 18.00 Uhr am Gerätehaus in

Unterheinsdorf

Für jeden abgegebenen Weihnachtsbaum gibt es ein Getränk gratis.

Natürlich ist auch für das leibliche Wohl wie immer bestens gesorgt.

Besuchen Sie uns

im Internet wittich.de
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Geburtstage

Rezept für ein glückliches Lebensjahr:

Man nehme etwas Glück,
von Liebe auch ein Stück,

Geduld, etwas Zeit,
Erfolg und Zufriedenheit.

Das Ganze gut gerührt,
zu langem Leben führt.

- unbekannter Verfasser-

Allen Bürgern in Heinsdorfergrund, die im Dezember  
und Januar Geburtstag haben, gratulieren wir von Herzen 
und wünschen Gesundheit, Freude und persönliches Wohl-
ergehen!

Marion Dick E. Hohmuth

Bürgermeisterin Vorstand Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. V.

Veranstaltungen

Dezember

08.12. Abschlussdienst FF Oberheinsdorf ab 19.30 Uhr, Gerä-
tehaus, Reichenbacher Str. 178, Oberheinsdorf

08.12. Versammlung Heimatverein ab 18.30 Uhr, Vereinsräu-
me im Gemeindeamt, Reichenbacher Str. 173, Ober-
heinsdorf

09.12. Dienst „Ausleuchten von Einsatzstellen“ JF Heinsdor-
fergrund ab 17.00 Uhr, Gerätehaus, Reichenbacher Str. 
15, Unterheinsdorf

10.12. 4. Internationales Nichtaktiventurnier (Tischtennis) ab 
10.00 Uhr, Turnhalle, Alter Schulweg 1, Unterheinsdorf

11.12. Tischtennisturnier Turnhalle, Alter Schulweg 1, Unter-
heinsdorf

12.12. Öffentl. Sitzung Gemeinderat Heinsdorfergrund ab 
19.00 Uhr, Ferienwohnungen am Schmalzbach, Rei-
chenbacher Str. 60, Unterheinsdorf

15.12. Dienst „Jahresauswertung“ FF Unterheinsdorf ab 
19.30 Uhr, Gerätehaus, Reichenbacher Str. 15, Unter-
heinsdorf

16.12. Dienst „Jahresabschluss“ JF Heinsdorfergrund ab 
17.00 Uhr, Gerätehaus, Reichenbacher Str. 15, Unter-
heinsdorf

Vorschau Januar

12.01. Dienst „Belehrung GUV C53“ FF Unterheinsdorf ab 
19.30 Uhr, Gerätehaus, Reichenbacher Str. 15, Unter-
heinsdorf

14.01. Fichten vernichten ab 18.00 Uhr, Gerätehaus, Reichen-
bacher Str. 15, Unterheinsdorf

25.01. Vereinsstammtisch ab 19.30 Uhr, Bauernstube Ober-
heinsdorf, Am Bahndamm 2, Oberheinsdorf

26.01. Dienst „Gerätekunde“ FF Unterheinsdorf ab 19.30 Uhr, 
Gerätehaus, Reichenbacher Str. 15, Unterheinsdorf

Was sonst noch interessiert

WICHTIGE TERMINVORMERKUNG!!!

BLUTSPENDE-Aktion am 21. März 2023

v. 15.30 Uhr – 18.30 Uhr
im Gemeindezentrum Oberheinsdorf
durch den DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

08.12.2022
IM VOGTLANDKREIS

www.vogtlandkreis.de

Bund und Länder haben sich darauf verstän-

digt, jährlich einen Warntag zu veranstalten. 

Damit soll die Akzeptanz und das Wissen um die 

Warnung in Notlagen erhöht werden.

Erstmalig fi ndet der Warntag in diesem Jahr 
am 08. Dezember statt. Der Vogtlandkreis 

nutzt diesen Tag und wird um 11.00 Uhr das für 

die Warnung vor einer Gefahr vorgesehene Sire-

nensignal testen. Eine Entwarnung erfolgt um 

11.20 Uhr mittels des speziell dafür festgelegten 

Sirenensignals. 

Beide Signale sind in der nebenstehenden 

Graphik dargestellt. Diese enthält auch die zu 

beachtenden Verhaltensregeln nach erfolgter 

Warnung.

Parallel zur Auslösung der 284 Sirenen des 

Landkreises wird vom Bundesamt für Bevölke-

rungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) über 

die Warn-App NINA ebenfalls um 11.00 Uhr eine 

Probewarnmeldung versendet.

WARNUNG VOR EINER GEFAHR – 
RUNDFUNKGERÄT EINSCHALTEN UND AUF DURCHSAGEN ACHTEN!

ENTWARNUNG – DIE GEFAHR BESTEHT NICHT MEHR. INFORMIEREN SIE SICH!

VERHALTENSREGELN BEI AUSGELÖSTEM SIGNAL WARNUNG VOR EINER GEFAHR:VERHALTENSREGELN BEI AUSGELÖSTEM SIGNAL WARNUNG VOR EINER GEFAHR:

Wohin mit dem alten Handy ?

Amt für Abfallwirtschaft ruft zur ersten  

Handy-Sammelaktion auf

Das Thema Abfallvermeidung 
rückt in unserer Gesellschaft im-
mer mehr in den Fokus, wenn es 
um Nachhaltigkeit geht. Deshalb 
ist es wichtig, dass wir abfallver-
meidend handeln und bewusst 
mit den Ressourcen umgehen.
Ausgediente Handys schlum-
mern oft in den heimischen 
Schubläden und bieten ein gro-
ßes Sammelpotential für die Ver-
meidung von Abfällen und die 
Schonung von Ressourcen. Laut 
„Bitkom“, dem größten Digital-
verband, horten die Deutschen 
zu Hause über 200 Millionen Alt-
Handys.
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Wenn man bedenkt, dass die Geräte wertvolle Rohstoffe, wie 
Gold, Silber, Palladium und die weltweit immer knapper wer-
denden Metalle wie Kobalt, Gallium, Indium, Niob und Wolfram 
enthalten, ist es unabdingbar diese Rohstoffe zu recyceln.
Sicher liegen auch viele alte oder defekte Geräte in den vogtlän-
dischen Haushalten und warten auf ein fachgerechtes Recyc-
ling. Deshalb ruft das Amt für Abfallwirtschaft zu dieser Handy-
Sammelaktion auf.
Mit dieser Aktion unterstützt der Vogtlandkreis die seit 2006 
bestehende Handy-Sammelaktion des Naturschutzbundes 
(NABU) “Handys für Hummel, Biene und Co.“ Wiederaufberei-
tete Handys aus dieser Aktion werden verkauft und die Gelder 
fließen in den NABU Insektenschutzfond - nicht funktionsfähi-
ge Handys gelangen ins Recycling.
Damit die Sammlung gelingt und viele Unterstützer findet, 
steht in Ihrer Stadt-bzw. Gemeindeverwaltungzu den re-
gulären Öffnungszeiten eine Handy-Sammelbox bereit. In 
diese Box dürfen ausgediente Handys, Ladekabel, Netzteile 
und Tablets in entsprechender Größe eingeworfen werden.
Die Aktion beginnt im Dezember 22 und endet voraussicht-
lich Ende Februar 23. Es ist zu erwarten, dass viele Handys zu 
Weihnachten verschenkt werden. Bevor die alten ausrangierten 
Handys wieder in den Schubläden landen, wäre die Sammel-
box die bessere Alternative.
Unterstützende Sammelstellen sind die Stadt-und Gemeinde-
verwaltungen, viele vogtländische Firmen, die Gymnasien, Be-
rufsschulzentren und das Landratsamt mit seinen Außenstellen.
Ansprechpartner der Sammelaktion: Landratsamt Vogtland-
kreis, Amt für Abfallwirtschaft, Telefon: 03741300 2303 oder 
–2292

Blutspendeaktionen im Dezember 2022

Datum von bis Ort

Freitag, 
09. Dezember 2022

11:00 14:30 Uhr Rodewisch, Sächs. 
Krankenhaus, Festsaal, 
Bahnhofstr. 1

Mittwoch, 
21. Dezember 2022

14:30 18:30 Uhr Reichenbach, 
Neuberinschule, 
Turnhalle, 
Leinweberstr. 14

Donnerstag, 
22. Dezember 2022

15:00 19:00 Uhr Mylau, Rathaus, 
Reichenbacher Str. 13

Freitag, 
30. Dezember 2022

15:00 19:00 Uhr Lengenfeld, Rathaus, 
Hauptstr. 1

Plasmaspende:  
Montag – Freitag: 7:30 – 19:30 Uhr,  
DRK Plasmazentrum,  
Glück-Auf-Center,  
Äußere-Schneeberger-Str. 100  
0375 276926220
www.blutspende.de

Hospizverein Vogtland e. V.

Information, Auskunft und  
Kontakt unter: 0174 7125976

Hospizverein Vogtland e. V.
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, 
Auerbach, Bebelstraße 13,
www.hospizverein-vogtland.de. 
info@hospizverein-vogtland.de

Veranstaltung Datum Ort

Trauer Café 
wReichenbach

Achtung
Am 12.12.2022 von 
15.00 - 17.00 Uhr 
sonst jeden 1. Mon-
tag im Monat
Einzelgespräche 
möglich

Reichenbach, 
Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1

Trauerselbsthilfe-
gruppe für 
Angehörige 
nach Suizid

14.12.22, 17.00 Uhr
Jeden 2. Mittwoch 
im Monat
Einzelgespräche 
möglich

Reichenbach, 
Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1

RAUMBACHBOTE
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 BIS ZU

30 %
 MIT DEM TELEMATIK-

TARIF SPAREN

Hat Ihre Versicherung den Beitrag 

erhöht? Dann können Sie Ihre Auto-

versicherung noch bis zu einem 

Monat nach Erhalt der Rechnung 

kündigen.

Wechseln Sie am besten zur 

HUK-COBURG. 

Wir freuen uns auf Sie.

Es lohnt sich für Sie:

  Niedrige Beiträge

Top-Schadenservice

Beratung in Ihrer Nähe

Mit dem Telematik-Tarif * in der 

Kfz-Haftpflichtversicherung und 
Kasko bis zu 30 % sparen

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem/r 

Berater/in und unter HUK.de/telematikplus

Kfz-Versicherung zu teue

Jetzt noch wechseln 

und sparen!

Öffnungszeiten finden Sie unter
HUK.de/vm/dominik.lottes

Öffnungszeiten finden Sie unter
HUK.de/vm/joerg-helmut.schlage

Kundendienstbüro

Dominik Lottes

Versicherungskaufmann

Vertrauensmann

Jörg-Helmut Schlage

Versicherungsfachmann
Tel. 03765 5259555 Tel. 03765 3258952

Mobil 0160 1718884dominik.lottes@HUKvm.de
joerg-helmut.schlage
@HUKvm.de

Bahnhofstr. 16
08468 Reichenbach

Dr.-Otto-Just-Str. 52
08468 Reichenbach

Über 5 Millionen Exemplare 
pro Woche an 3 Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen  
Sie Menschen.

www.wittich.de

LOKALE INFORMATIONEN.
AM LAUFENDEN BAND.
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LINUS WITTICH – Rätselseite



AnzeigenteilSeite 20 RAUMBACHBOTEFreitag, 9. Dezember 2022

WIR WÜNSCHEN IHNEN ALLEN

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN 
ERFOLGREICHES JAHR 2023

Nutzen Sie das neue Jahr und die Chancen, die sich in Ihrer Heimat 
bieten! thermofin wurde vor 20 Jahren im Vogtland gegründet 
und ist heute einer der weltweit führenden Hersteller von 

Kälte- und Klimatechnik. 

Für unser weiteres Wachstum suchen wir Fachkräfte und
Quereinsteiger in vielen Bereichen. Werden Sie Teil

unserer Erfolgsgeschichte!

www.thermofin.de

Frohe Weihnachten, Gesundheit  
und Glück im neuen Jahr

wünscht Ihnen

Frohe Weihnachten ...

Allen Kunden und Freunden

danken wir für die gute  

Zusammenarbeit und Treue.

Wir wünschen Ihnen ein 

Weihnachten voller schöner 

Momente und Erinnerungen

sowie ein glückliches

und gesundes neues Jahr.

Brennstoffe Kober · ☎ 036621/30657

WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Weihnachtsstern gut verpackt  Anzeige

transportieren
Bei kühlen Außentemperaturen ist es außerdem zu empfehlen, 

die Pflanzen auf dem Heimweg gut einzupacken, um sie gegen 

Kälte zu schützen. Vor dem Kauf eines Weihnachtssterns lohnt 

sich ein Blick auf die Erde im Topf. Ist sie ausgetrocknet oder 

völlig durchnässt, lässt man besser die Finger von der Pflanze. 

Einen gesunden Christstern erkennt man an den satten grünen 

Blättern unter den bunten Hochblättern und knospigen Blüten 

inmitten der Hochblätter. Gelbe Flecken und gerollte Blätter zeu-

gen hingegen von einer schlechten Pflege.

Der unbekannte Geburtstag  Anzeige 
von Jesus  
Der Geburtstag von Jesus ist eigentlich unbekannt. In alten Auf-

zeichnungen ist vom 20. Mai zu lesen, andere wiederrum sprechen 

vom 6. Januar („Fest der Erscheinung des Herrn“) Der 25.Dezem-

ber als Tag an dem wir heute Weihnachten feiern, wurde von römi-

schen Kopisten Furius Dionysius Filocalus im Jahr 354 festgelegt. 

Dieser Tag war lange Zeit der Feiertag der als Götter verehrten rö-

mischen Kaiser. In den germanischen Religionen gehörte dieses 

Datum zu den „12 heiligen Nächten der Sonnenwende“. Von dort 

stammt auch der deutsche Name „Weihnachten“, abgeleitet von 

„ze wihen nahten“.

Die Christen waren überzeugt davon, dass Jesus die „wahre Sonne 

ist“, weswegen dieser Tag als Weihnachtstermin festgesetzt wurde.

Die Kirche feierte die Geburt Jesu also nicht immer zu Weihnach-

ten. Im Verlauf der Kirchengeschichte gab es verschiedene Doktri-

nen, eine davon hielt an der Geburt Jesu im März fest.

Auch das tatsächliche Geburtsjahr von Jesus ist vermutlich nicht 

das Jahr 0 unserer Zeitrechnung sondern 2-7 Jahre früher. Da der 

Stern von Bethlehem von Wissenschaftlern mit einer speziellen 

Konstellation aus Saturn und Jupiter im Sternzeichen der Fische 

gleichgesetzt wird, die nur alle 805 Jahre zu sehen ist (wurde auch 

von Johannes Kepler festgestellt), wird von manchen Astrologen 

vermutet, dass Jesus 7 Jahre früher geboren wurde, als diese Pla-

netenkonstruktion wieder einmal aufgetreten ist.
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Liebgewonnene Tradition  Anzeige

In vielen Häusern hängen in der Weihnachtszeit Mistelzweige in 

Türrahmen. Küsst sich ein Pärchen zu Weihnachten unter dem 

Mistelzweig, so bleibt es zusammen. Diese Legende hat zur gro-

ßen Popularität der Mistel als Weihnachtsdekoration in England 

und auch in Deutschland geführt. Meistens küsst man sich unter 

der weißbeerigen Mistel (Viscum album), die in einigen Landstri-

chen häufig zu finden ist, vor allem auf Pappeln oder Obstbäu-

men. Woher der Brauch des Küssens stammt, ist nicht endgültig 

geklärt. So war die Mistel zum einen den gallischen Priestern, 

den Druiden, heilig; dies mag der Grund dafür sein, dass die 

immergrüne Pflanze in einigen Gegenden mit einer goldenen Si-

chel geschnitten und hinterher verbrannt werden sollte, damit 

sich die Prophezeiung der ewigen Liebe erfüllte.

So genießen die Europäer  Anzeige

die Festtage  
In Europa kommen an den Festtagen sehr unterschiedliche Spei-
sen auf den Tisch. Jedes Land hat seine eigenen kulinarischen 
Spezialitäten. Gefüllter Truthahn brät bei den Griechen am ers-
ten Weihnachtstag im Ofen. Zum Nachtisch darf es weihnacht-
liches Gebäck aus süßen  Honigkeksen mit Sirup, Nüssen und 
Mandeln sein. Die Kroaten dagegen lassen sich an Heiligabend 
getrockneten Kabeljau schmecken. An den Festtagen kommen 
je nach Region mit Hackfleisch gefüllte Kohlblätter (Sarma), 
Fleischspieße (Raznjici), Hackröllchen (Cevapcici), Spanferkel 
oder Wildgerichte auf den Tisch. In Italien wird am 24. Dezember 
gefastet. Erst nach der Mitternachtsmesse gibt es ein großes 
Festessen. Dazu gehören Huhn mit Reis, Entenleberpaté, Pasta 
mit Fleisch und ein Truthahn. Der Nachtisch besteht aus Panet-
tone, einem Hefekuchen mit Rosinen. Auch in Polen wird am 
Heiligen Abend gefastet. Das Festessen beginnt, wenn der erste 
Stern zu sehen ist. Vor dem Essen werden Weihnachtsoblaten 
ausgeteilt. Das Essen besteht aus zwölf Gerichten (nach den 
zwölf Aposteln). Das Essen wird traditionell mit einer Rote-Bete-
Suppe mit Teigwaren oder einer Pilzsuppe eröffnet. Das Dessert 
besteht aus Dörrobst, Mohnkuchen, Käsekuchen und Pfefferku-
chen. Bei den Finnen ist zu Weihnachten eingelegter Fisch und 
Stockfisch mit Salzkartoffeln beliebt. Sehr beliebt sind dort auch 
Möhren- und Steckrübenauflauf sowie ein Rossoli-Salat aus 
Rote Beete, Kartoffeln, Äpfeln, Gurken und mit Rote-Beete-Saft 
eingefärbter Sahne. Wir Deutschen beginnen das Weihnachts-
fest eher schlicht. So kommen an Heiligabend häufig einfache 
Gerichte wie Kartoffelsalat und Würstchen auf den Tisch. An 
den folgenden Weihnachtstagen sind neben einem festlichen 
Gänsebraten auch Karpfen, Wildgerichte sowie Rinder- oder 
Schweinebraten sehr beliebt.
Regionale Unterschiede beim Weihnachtsessen gibt es in Frank-
reich, wo der lukullische Gaumenschmaus traditionell an Hei-
ligabend stattfindet, Dabei werden häufig Austern, Schnecken, 
Gänsebraten, Truthahn mit Kastanienfüllung und eine Käseplat-
te gereicht. Als Dessert gibt es in vielen Familien den „Buche de 
Noel“, einen mit Buttercreme gefüllten Baumkuchen.
Das traditionelle Festessen in Großbritannien besteht dagegen 
aus einem mit sauren Äpfeln und Backpflaumen gefüllten Trut-
hahn. Zum klassischen Nachtisch gehören Eierpunsch sowie 
der Weihnachtspudding, in dem nach altem Brauch eine Glücks-
münze versteckt ist. 
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" G l ü c k  e n t s t e h t  o f t  d u r c h  A u f m e r k s a m k e i t e n  i n  k l e i n e n  D i n g e n . “
 ( W i l h e l m  B u s c h )

TEG wünscht allen Geschäftspartnern und
Mitarbeitern frohe Festtage und für das kommende

Jahr 365 Tage Gesundheit ,  Glück und Erfolg!

Neues Jahr,  neuer Job?

Bei uns ist  das möglich!

Wir suchen neue Kolleginnen und Kollegen (w/m/d).  
Mehr unter jobs.teg-tex.com

Wir wünschen 

Ihnen frohe 

und besinnliche 

Weihnachtsfeiertage 

und ein gutes 

neues Jahr.

Frohe Weihnachten

Das Team der LINUS WITTICH Medien KG

Ihr Medienberater vor Ort:

Wolfgang Buttkus
0151 23425046 | wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

WeihnachtszeitWeihnachtszeit

etwa 50 Stück
Übung erforderlich

40 Minuten

Nougat-Kugeln Anzeige

Dr. Oetker wünscht Ihnen gutes Gelingen 

mit Ihrem Nougat-Kugeln Rezept.

Zutaten:

100 g Dr. Oetker gehackte Mandeln
150 g Dr. Oetker Crème fraîche Classic
50 g weiche Butter
50 g Puderzucker
1 Pck. Dr. Oetker Finesse Weihnachts-Aroma
1 Pck.  Dr. Oetker Dessert-Soße Vanille- Geschmack 

ohne Kochen
etwa 300 g Dr. Oetker Nuss-Nougat
etwas Puderzucker

Vorbereiten: Mandeln in einer beschichteten Pfanne ohne Fett 
goldgelb rösten und auf einem Teller erkalten lassen.

Zubereiten: Crème fraîche, Butter, Puderzucker, Finesse und 
Soßenpulver in eine Rührschüssel geben und mit einem Mi-

xer (Rührstäbe) zu einer 
glatten Masse verrühren. 
Mandeln unterrühren. 
Die Masse zugedeckt im 
Kühlschrank fest werden 
lassen (etwa 1 Std.). Aus 
der Masse walnussgroße 
Kugeln formen. Nougat im 
Wasserbad bei schwacher 
Hitze erwärmen. Kugeln 

mit Hilfe einer Gabel eintauchen, auf Backpapier setzen und im 
Kühlschrank fest werden lassen.

Verzieren: Kugeln mit Puderzucker bestreuen. Die Kugeln kön-
nen gekühlt 2 Wochen in einer Dose gelagert werden oder ein-
gefroren werden.

Das Christkind und der  
Anzeige

 

Weihnachtsmann  

Vor allem in den katholischen Regionen bringt das Christkind 

den artigen Kindern Weihnachtsgeschenke.

Der heutige Weihnachtsmann hat seinen Ursprung um die euro-

päischen Volkslegenden des Heiligen Nikolaus.

Im 4. Jahrhundert war Nikolaus von Myra ein Bischof, der Kern  

zahlreicher Legendenbildungen war und als Schutzpatron unserer 

Kinder verehrt wird.
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Hilfe in schweren Stunden

Zwickauer Straße 115 · 08468 Reichenbach
Tel. 03765 13228

www.reichenbach-bestattung.de

Reichenbach
Kommunales Bestattungswesen

© Pixelio/Thomas Max Müller

Trends bei Grabdenkmälern 
Anzeige

Das am häufigsten verwendete Material bei der Herstellung ei-

nes Grabsteines ist Naturstein und hier besonders Granit. In po-

lierter Bearbeitung kommt dabei am allerbesten das oft farbige 

Innere eines Granitblockes zum Vorschein. Aber auch Materia-

lien wie Muschelkalk, Porphyr, Diabas und Sandstein sind nicht 

selten. Besonders bei individuellen, künstlerisch gestalteten 

Denkmalen werden die Oberflächen durch Riffeln, Stocken oder 

Spitzen mit speziellen Werkzeugen handwerklich bearbeitet.

Wo noch vor 30 Jahren für einen Grabstein vorwiegend ziemlich 

gleichfarbige Natursteine in Grau, Graublau, Braun, Rotbraun 

oder Schwarz europäischer Herkunft ausgewählt wurden, hiel-

ten im Zuge der weltweiten Globalisierung mehr und mehr bunt 

gewolkte und gemaserte Materialien aus Südamerika und In-

dien, aber auch aus Skandinavien Einzug in die Auswahlpalette 

der Grabmalhersteller. Der Name der verstorbenen Person wird 

mittels Sandstrahl aus der Oberfläche heraus gestrahlt oder von 

Hand mit besonders scharfen Werkzeugen eingehauen. Auch 

Schriftart und -größe sowie Vergoldung oder besondere Farbge-

bung können als gestalterisches Element für ein Grabdenkmal 

eingesetzt werden. Ein dazu passendes und auf gleiche Weise 

gearbeitetes Ornament ergänzt beispielsweise einen in Serie ge-

fertigten, preiswerten Grabstein zu einem individuell gestalteten 

Denkmal.

Inschrift und Ornament können nicht nur in der Grabsteinober-

fläche angebracht, sondern auch auf diese aufgesetzt werden. 

Traditionell werden dazu Bronze- oder Aluminium-Gussteile ver-

wendet. Auch Kombinationen von Naturstein mit Holz, Glas und 

Metall sind möglich und bringen neue, moderne, individuelle 

Gestaltungen hervor. Zur Auswahl stehen symmetrische, klare 

und lineare Formen genauso wie verschnörkelte und verspielte 

Ornamente und Verbindungselemente für mehrteilige Grabstei-

ne. Besonders der allerneuste Trend, die Verbindung von Me-

tall- und/oder Glaselementen mit Swarovski-Steinen oder das 

Einsetzen dieser glitzernden Steine in die Grabstein-Oberfläche 

ist für die Gestaltung eines hochwertigen, individuellen Unikats 

als Grabdenkmal geeignet.

Für- und Vorsorge, die entlastet Anzeige

Plötzlich ist der Ausnahmezustand da - wenn ein naher Angehö-

riger stirbt, unerwartet und schmerzhaft. Betroffen sind nicht nur 

Senioren, sondern auch jüngere Menschen, die ein Unfall oder 

eine schwere Krankheit aus dem Leben reißt.

Während der Trauer und dem emotionalen Ausnahmezustand 

kommt kurze Zeit später eine weitere Sorge auf die Angehörigen 

zu: hohe Kosten für die Beerdigung.

Verschiedene Versicherungen bieten Hilfe und Absicherung an. 

Eine ganz besondere Institution ist dabei die Fürsorgekasse von 

1908 aus Krefeld. Denn der karitativ ausgerichtete Versiche-

rungsverein ist spezialisiert auf Sterbegelder. Die Fürsorgekas-

se (www.fuersorgekasse.de) übernimmt die Kosten in Höhe der 

abgeschlossenen Summe für das Begräbnis der Abgesicherten. 

Sie leistet finanzielle Hilfe, und bietet den Hinterbliebenen auch 

in den schweren Zeiten der Trauer persönliche Betreuung an.

Tritt ein Todesfall ein, sind die Angehörigen bestattungspflichtig. 

Die Reihenfolge ist dabei festgelegt, verpflichtet sind Ehegatten, 

volljährige Kinder, die Eltern, volljährige Geschwister, die Groß-

eltern und volljährige Enkelkinder.
 spp-o/ www.fuersorgekasse.de
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WEIL FAMILIE DAS  
GRÖSSTE IST.
UND WIR SIND MITTENDRIN.

schon ab mtl.

199,– € 
1

Zum Beispiel mit dem ŠKODA KAMIQ schon ab 
199,00 € im Monat.1
Auf unser City-SUVkönnen Sie sich immer verlassen. Mit seiner Top-Ausstattung, innovativen
Fahrerassistenzsystemen und vielen cleveren Features ist es stets bereit, gemeinsammit Ihnen
Neues zu erleben – und wird schnell ein Teil der Familie. Da macht das Einsteigen besonders
viel Spaß. Jetzt bereits ab 199,00 € monatlich1. ŠKODA. Simply Clever.

EIN ANGEBOT DER ŠKODA LEASING1:

ŠKODA KAMIQ TOUR (Benzin) 1,0 TSI 70 kW (95 PS)

Leasing-Sonderzahlung 990,00 € Vertragslaufzeit 36 Monate

Jährliche Fahrleistung 10.000 km 36 mtl. Leasingraten à 199,00 €

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert: 6,4; Kurzstrecke: 7,4; Stadtrand: 6,0;
Landstraße: 5,6; Autobahn: 6,9. CO2-Emissionen in g/km, kombiniert: 145. 
Effizienzklasse D (WLTP-Werte).2

199,– € 

Reichenbacher Str. 39
08499 Mylau
Telefon 0376539300

1
Das Angebot gilt nur bei gleichzeitiger Inzahlungnahme eines Gebrauchtwagens (nur ŠKODA 
oder ein nicht zum Volkswagen Konzern gehörendes Fremdfabrikat), der bei Abschluss des 
Leasingvertrages mindestens 6 Monate auf den Leasingnehmer zugelassen werden muss. 
Ein Angebot der ŠKODA Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, 
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Inkl. Überführungskosten. Dieses Angebot gilt für 
Privatkunden und nur bei Abschluss eines Leasingvertrages für das angegebene Modell im 
Aktionszeitraum vom 1.10. – 30.11.2022. Wird der Vertrag im Fernabsatz geschlossen, besteht 
ein Widerrufsrecht für Verbraucher. Nicht kombinierbar mit weiteren Sonderaktionen oder 
Sonderkonditionen. Bonität vorausgesetzt.

Die angegebenen Verbrauchs- und Emissionswerte wurden nach dem gesetzlich vorgeschrie-
benen WLTP-Verfahren (Worldwide Harmonized Light Vehicles Test Procedure) ermittelt, 
das ab dem 1. September 2018 schrittweise das frühere NEFZ-Verfahren (neuer europäischer 
Fahrzyklus) ersetzte. Der Gesetzgeber arbeitet an einer Novellierung der Pkw-EnVKV und 
empfiehlt in der Zwischenzeit für Fahrzeuge, die nicht mehr auf der Grundlage des NEFZ-
Verfahrens homologiert werden können, die Angabe der WLTP-Werte, welche wegen der 
realistischeren Prüfbedingungen in vielen Fällen höher sind als die nach dem früheren NEFZ-
Verfahren. Informationen zu den Unterschieden zwischen WLTP und NEFZ finden Sie unter 
skoda.de/wltp 

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

1

2

Gute Energie  

kommt von  

BayWa.

Wir liefern:

• Diesel, Premiumdiesel

• Heizöl, Premium-Heizöl, 

Heizöl klimaneutral

Ihr kompetenter Partner  

in Sachsen: 

BayWa AG, Hauptstr. 161

09603 Großschirma, 

Tel. 037328-891-63

www.baywa.de/energie

Praxisschließung
Physiotherapie Sylvia Sturm

Hiermit gebe ich bekannt, dass ich die 

Praxis zum 31.12.2022 schließe. 

Wir bedanken uns bei allen Patienten 

für das uns entgegengebrachte 

Vertrauen und die jahrelange Treue.

Das Praxisteam

Melanie Kaiser, Kati Franz 

und Sylvia Sturm

online

günstig
druckenJetzt 

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!


